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und Flügelgebäude, Steigerungs-Termin auf Frei
tag den 14. April, Vormittage von 9 bis 12 Uhr.

angesetzt worden, worrn mit dem Gebot der
8302 Rthlr. die weitere Steigerung angefangen
werden soll. Kaufliebbaber werden, um sich alsdann
vor unterzeichnetem Stadtgericht zum Mehrbietrn
einzufinden und auf das höchste Gebot wertere Ver
fügung zu erwarten, hierdurch eingeladen.

Am 7. Mär; 1820. '

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler-.

36. Cassel. Auf den Antrag des über die Kinder
des verstorbenen Hanf-Fabrikanten Friedrich Niko
laus Koppen bestellten Vormunds, Kaufmanns

 Schmoll, ist nach vvrgänqig ertheiltem Veräusse-
rungs-Decret zum öffentlich doch freiwilligen Ver
 kauf deren Gartens, dahier vor dem Weeser-Tbore

im Franzgr den, am Gärtner George Ditmar gele
gen, nach Ch W. Nr.77. u. 78. zu r^Ack. 6Rt.,
Steigerungs-Termin auf Freitag den 21. April
angesetzt worden, wozu sowohl Kaufllebhader,
als auch etwarge Pfandqläuvlger hierdurch eingela
den werden, alsdann Vormittags um 10 Uhr vor

Kurfürstlichem Stadtgericht sich einzufinden, Er
stere um zu bieten, Letztere aber um ihre Hypvthe-
ken?Rechte, bei Verweisung deren Erlöschung, zu
Protokoll anzugeben und weitere Verfügung zu
erwarten. Am 7. März 1820.

Kurf. Heff. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler.

37. Carlshafen. Ausgeklagter Schulden wegen
sollen, auf Instanz des Conducrors Blomerer zu
Trendelburg, dem Wirth Johannes Bresler und
dessen Ehefrau zu Hümme nachfolgende Grundstücke
und Immobilien, als: 1) D. 287« ts Ack. 24Rt.

 ein Haus am Schulhause und Christoph Laudert;
») 286. | Ack. zRt. Garten dabei, und Gemeinds
nutzen; z) S. ¿31. Tz Ack. 4 Rt. Erbland oben

im kleinen Kasthagrn, am Kastenlande und Philipp
Kerstmgs Rel.; 4) A. 24. 25. f Ack. 8 Rt. deögl.
öden in der Arfchkuhle, stößt vor den Wach, an

Joh. Henrich Busch; 5) L. 157. ß Ack.^Rt. desgl.
zwischen den Graben, an Philipp Kerstings Rel.
und Christoph Rehrmanr»; 6) S. 47» I Ack. 3 Rt.
desgl. im großen Kafthagen, an der Trift und ihm
selbst; 7) Q. 66. I Ack. desgl. im Niedernfelde,
 an Friedrich Rödde und Henrich Altmanns Rel.;
8) R. 100. if Ack. 8 Rt. desgl. im Niedernfelde,
 an Conrad Busch und Christoph Faust; 9) S. 7.
H.Ack. 2 Rt. Erbland im großen Kasthagen, zur

 Hälfte mit vorigem, an Bernd GeorgeKöhler und
Johs. Schüler; 10) F. 55» Ack. s Rt. Schöne
berger Land in der Hesseburg, an Reinhard Wiesen-
muller und Henrich Busch; n) 55» 56. 57» 1 Ack.

desgl. in der Heffedurg, an Reinhard Wteseymül-
ler und Henrich Busch; 12) D. 98. 125. | Ack.
I Rt. Erbwiese aus dem Engelauf, zur Hälfte mit
Joh. Grorge Bösler, an Johs. Hofs Rel.; 13)

' F. 31. Z Ack. f Rt. Schöneöerger Land zwischen
dem Wege, zur Hälfte mit Joh. George Bresler,
an Johannes Schüler und Conrad Möller; 14)
E. 82. 85. § Ack. Rt. Erbland durch den Ha
gerpfad, zur Hälfte mit Friedrich Uffclw.ann jn„.;
*5) A. 59. ^Ack. 7 Nt. desgl. auf dem Kömberge,
anJohS. Kühler; 16) H. 31. \ Ack. i-J Nt. desgl.
auf dem Wieseberge, an Johann Henrich Knüppel
und Joh. Grorge Bresler; 17) M. 61. H Ack. Erb-
land im vordern gemeinen Bruch, an Jean Dam»

 . zu Schöneberg; 18) F. 46. Ack. 6| Rt. Schöne
berger Land rn der Heffedurg/ an Friedrich Üffel-
mann sen. und Christoph Wagner; 19) R. zo.

^ Ack. zRt. Erbland an der Dingel, mit Friedrich
Waldners Rel.; 20) M. 109. ^ Ack. 3^ Rt. Erd-
land in den güldenen Aeckern; 21) D. 69. Z Ack.

 5 xt Rt. Erbwiese im Mückenswiese, an Christian
» Dettmar, Drensttag den zo. Mai «. c. vor Amt

zu Trendelburg an den Meistbietenden öffentlich
verkauft werden. Kaufltebhaber, so wie diejenigen,
welche an vorbefchrrebenen Grundstücken rechtliche
Ansprüche zu haben vermeinen, werden daher hier
durch vorgeladen, in xraeüxo vor Amt zu Tren
delburg, Morgens 9 Uhr, zu erscheinen. Erstere
zu bieten und dem Befinden nach den Zuschlag zu

erwarten. Letztere aber, bei Strafe nachheriger
Enthörung , ihre Ansprüche ad protocollum anzu
geben und zu begründen. Am *9. Februar 1820.

Kurfürstliches Justitz - Amt Trendelburg.
C 0 l l m a n n, Oberschultheiß.

In 6dem Bödicker, Amts-Secretavins.
38. Volk mar sen. In Sachen des Stifts Kaufun

gen wider J-ohann Henrrch Meyknschein und dessen
Ehefrau zu Breuna, wegen hypothekarischer Schuld
forderung, ist heute der Verkauf folgender, diesen
zugehörigen Grundstücke in der Breunaer Feldmark,
als: 1) Ch. H. Nr. 70. » ñ Ack. 5 Rt. Erbland

durch den Krausenpfad; 2) E. Nr. 119. £ Ack.
8 Rt. Erbland im Unterhtddeser Felde, auf den
Obernweg stoßend; 3) C. Nr. 68. Ack. 6 Rt.
Erbland im Rirßeu, hinter.n sogenannten Beck?rs-
hose; 4) C. Nr. 68. ^ Ack. 6 Rt. Erbland noch
daselbst, und 5) G. Nr. 10. iff Ack. 4^ Rt.
Erdland vor dem Malsburgischen Holze/ erkannt,
und zu dessen Bewirkung ein Versteigerungs-Ter
min auf Montag den 29. Mai uächstkünftig, Vor
mittags von 9 bis 12 Uhr, in die Gerrchtsstobe

dahier bestimmt worden. Kaufiiebhader mögen sich
also darin einfinden, bieten, und für die höchsten
Gebote des Zuschlags gewärtig sein; auch müssen
sich alsdann dieienigeu, welche Ansprüche an obi
gen Grundstücken zu haben glauben, bei Verlust
Derselben, melden und solche gehörig nachweisen.

»&gt; Am 17. Marz 1820.

Kurheff. Justitz- Amt daselbst. Bockwitz.
In üäem E i ch Hardt.

39. Volkmarfen. Auf Justan; des Dvrhinrngen
BranntewembrennerS Christoph Flörke zu Wette-


